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Burgl Ismaier
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Unser Antrieb ist es, Sie bestens zu beraten. Darauf können Sie sich verlassen. Denn das Vertrauen unserer Kunden
ist uns besonders wichtig. Mit Kompetenz und Weitsicht finden wir gemeinsam mit Ihnen die richtige finanzielle
Lösung. Sprechen Sie persönlich mit Ihrem Berater oder rufen Sie uns an. Wir nehmen uns gern Zeit für Sie.
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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Zum Tode von Altbürger-
meister Martin Sigl hier Auszü-
ge aus meiner Trauerrede vom 
11.12.2009:

„Im achtzigsten Jahr seines 
erfüllten Lebens ist unser Alt-
bürgermeister und Ehrenbürger 
Martin Sigl verstorben. Er war 
eine herausragende Persönlich-
keit der Kommunalpolitik in der 
Marktgemeinde Glonn und im 
Landkreis Ebersberg. Fast ein 
halbes Jahrhundert war er in 
den kommunalen Gremien des 
Landkreises und seiner Heimat-
gemeinde aktiv, als junger Ge-
meinde- und Kreisrat, drei Jahre 
als zweiter Bürgermeister, 18 
Jahre als Erster Bürgermeister 
und Vorsitzender der Verwal-
tungsgemeinschaft.

Ich zähle jetzt nicht all die 
vielen Einrichtungen der Infra-
struktur auf, die in den 18 Jahren 
seiner Bürgermeistertätigkeit in 
Glonn geschaffen worden sind, 
sondern ich will kurz den Blick 
auf den Menschen hinter dem 
Bürgermeister lenken. 

Er konnte zuhören, brachte 
Geduld und Verständnis mit 
für jeden, der an die Tür sei-
nes Amtszimmers klopfte oder 
ihn auf dem Christophhof in 

Reinstorf mit einem Anliegen 
aufsuchte.  Er beurteilte die 
Bürger  und ihre Wünsche nicht 
zuerst nach Besitz, Einfluss und 
Macht, sondern versuchte, wie 
es seiner christlichen Grundhal-
tung entsprach, dem einzelnen 
Menschen  und seinen Bedürf-
nissen gerecht zu werden.

Martin Sigl war ein sensibler 
Mensch mit viel Sinn für Kunst 
und Kultur. Die Klosterschule 
mit den Galerieräumen, die Al-
tenstube und das Heimatmuseum 
legen davon Zeugnis ab. Der 
Bau der gemeinsamen Bücherei 
von Gemeinde und Pfarrei be-
legt dies ebenso. 

Seine guten Kontakte zum 
Professor der Musikwissen-
schaften Günter Bialas bescher-
ten der Gemeinde einen beachtli-
chen Fond für die Förderung des 
Musiknachwuchses in Glonn. 
Die Volksschule Glonn, in der 
er als junger Vater auch den 
Elternbeirat führte, lag ihm ganz 
besonders am Herzen. 

Er begründete u.a. mit sei-
nen Neujahrsempfängen eine 
Tradition des Feierns, die ich 
gerne weitergeführt habe. Im 
Mai 2000, am Tag seines 70. 
Geburtstages, durfte ich ihn 

im Namen des Gemeinderates 
zum Ehrenbürger seiner Hei-
matgemeinde ernennen. Die 
Bürgerinnen und Bürger der 
Marktgemeinde verlieren ihren 
langjährigen Bürgermeister, 
aber sie tragen die Erinnerung 
an den Menschen Martin Sigl, 
der so vielen von ihnen – oft 
auch im Stillen -  mit Rat und 
Tat zur Seite gestanden hat,  
weiter in ihrem Herzen. 

Lebenshaltung und Lebens-
einstellung des Verstorbenen 
spiegeln sich meines Erachtens 
einducksvoll in folgenden zwei 
Strophen des bekannten Gebetes 
des Münchner Jesuitenpater Ru-
pert Mayer wieder, den Martin 
Sigl besonders verehrt hat:

Herr, wie Du willst, so will ich 
geh‘n, 
Und wie Du willst, soll mir 
gescheh‘n. 
Hi l f  De inen  Wi l l en  nur 
versteh‘n.

Herr, wann Du willst, dann ist 
es Zeit, 
Und wann Du willst, bin ich 
bereit. 
Heut und in alle Ewigkeit.

Herr, was Du willst, das nehm‘ 
ich hin, 
Und was Du willst, ist mir 
Gewinn. 
Genug, dass ich Dein Eigen 
bin.

Herr, weil Du‘s willst, d‘rum 
ist es gut, 
Und weil Du‘s willst, d‘rum 
hab‘ ich Mut. 
Mein Herz in Deinen Händen 
ruht.“

In dankbarer Erinnerung
Martin Esterl, 
1. Bürgermeister

Zum Titelbild
Über 260 Kinder…
...wie Moritz, Tamara und Ariane besuchen täglich einen der vier 
Glonner Kindergärten, die Krippe und den Kinderhort. Fünf verschie-
dene Träger (AWO, Kath. Kirche, KiJuFa, Schloss Zinneberg und die 
Elterninitiative Herrmannsdorf), verschiedene Leitungen und Erziehe-
rinnen, vier verschiedene Konzepte und vier verschiedene Standorte 
– und doch haben alle etwas gemeinsam: die Erzieherinnen arbeiten 
mit großem Engagement und vielseitiger, pädagogischer Erfahrung, 
die Einrichtungen bieten Familien ein individuelles und attraktives 
Bildung- und Betreuungsangebot. 
Zusammen mit dem Vorkindergarten „Rappelkiste“ bestehen in Glonn 
knapp 300 Betreuungsplätze für Kinder von 1-14 Jahren – ein viel-
fältiges und ausgezeichnetes Angebot, das von der Gemeinde immer 
unterstützt wird.
Am Samstag, den 6. März haben Eltern die Möglichkeit, alle Glonner 
Kindergärten und die Rappelkiste kennen zu lernen. Bei Brunch oder 
Kaffee und Kuchen hat man ausreichend Zeit sich mit anderen Eltern 
oder dem pädagogischen Personal auszutauschen. Dabei ist es den 
Kindergärten wichtig, einen Einblick in den normalen Kindergarten-
alltag zu geben. Die Kindergärten freuen sich auf zahlreiche kleine 
und große Gäste! Termine siehe S.16.

Foto und Text: Christine Gerneth
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Marktschreiber Werbung: 
Bücher Kreutzer: buecher.kreutzer@t-online.de

Notizen aus dem Gemeinderat

Energienutzungsplan  -  Über-
gabe und Vorstellung der Er-
gebnisse
Sachverhalt:
Herr Dipl.Ing. Wagner und 
Herr Dipl.Ing. Konradl stellten 
das Ergebnis des nun 2 Jahre 
dauernden Prozesses zur Ent-
wicklung des Energienutzungs-
planes  vor.
Bis 2020 soll die Energieversor-
gung der Marktgemeinde Glonn, 
zumindest bilanziell, frei von 
fossilen Energieträgern sein. 
Die KEWOG Städtebau, Ge-
schäftsbereich ZREU, erhielt 
den Auftrag, dafür einen En-
ergienutzungsplan zu erstellen. 
In einem aufwändigen Prozess 
wurde der Heizwärmebedarf 
analysiert, tabellarisch, grafisch 
und kartografisch aufbereitet 
und der teilgebietsspezifische 
Wärmebedarf dargestellt. 
Dazu wurden die Potenziale 
regenerativer und alternativer 
Energieträger (Biomasse, Bi-
ogas, Solar, Geothermie) zur 
Deckung des Bedarfs ermittelt. 
Gemeinsam mit den kommu-
nalen Akteuren wurden fünf 
zentrale Handlungsfelder - En-
ergieeinsparung, Regenerative 
Energien, Wärmenetze, Öffent-
lichkeitsarbeit und Monitoring 
- identifiziert und konkrete 
Maßnahmenvorschläge zur Um-
setzung abgeleitet. 
Um das ambitionierte Ziel der 
Energieautarkie zu erreichen, 
plant die Marktgemeinde Glonn 
ihren derzeitigen Energiever-
brauch deutlich zu senken und 
die vorgeschlagenen Lösungen 
Schritt für Schritt umzusetzen. 
Im Bereich der Energieeinspa-
rung sollen z.B. durch Sanie-
rung von Wohngebäuden bis 
2020 ca. 20 % Einsparungen 
erzielt werden. Neben der Aus-
schöpfung bestehender Poten-
ziale erneuerbarer Energien, 

Vorstellung des Energieleitbildes
wird aufgrund der günstigen 
geologischen Rahmenbedin-
gungen, langfristig die Nutzung 
von hydrothermaler Tiefenge-
othermie empfohlen. Bis zum 
Jahr 2020 könnte der bis dahin 
noch nicht regenerative Anteil 
an der Wärmeversorgung aus 
Geothermie gedeckt werden. 
Mittels Ausbau und Zusam-
menschluss der Wärmenetze 
werden die Abnahmestrukturen 
für regenerative und alternative 
Energieversorgungssysteme 
geschaffen.
Für die Erreichung der Einspar-
potenziale und die Anschlussbi-
lanz an Nahwärmenetze sind die 
Information der Bürger und das 
Bürgerengagement von großer 
Bedeutung. Der Aktionskreis 
Energiewende Glonn ist in 
vielen Bereichen bereits aktiv 
tätig. 
Durch die Bereitstellung der 
Daten für den Energienutzungs-
plans in Form einer geore-
ferenzierten fortschreibbaren 
Datenbank (GIS), erhält die 
Marktgemeinde ein wichtiges 
Monitoring-Werkzeug um das 
Ziel der Energieautarkie zu 
realisieren. 
Im Anschluss an die Vorträge 
der Vertreter von KEWOG/
ZREU stellte der 1. Bürger-
meister die Grundzüge des 
entwickelten Glonner „Energie-
leitbildes“ vor. Es wurde den 
GR-Mitgliedern  bereits vorab 
zur Kenntnis gegeben und liegt 
dieser Niederschrift als Anlage 
bei.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat nimmt 
die Vorstellung des Energie-
nutzungsplanes durch das Büro 
KEWOG/ZREU zur Kenntnis 
und beschließt das als Anlage 
beigefügte „Energieleitbild“ in 
der vorliegenden Fassung vom 
22.12.2009.

Hafelsberg 2 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Fahrrad
Reparatur-Werkstatt
Mit Lieferservice in Glonn
Alles, was ein Rad braucht

DER DICHTL  ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
KOMPETENT & LEISTUNGSSTARK

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Endlich wieder in Glonn
Reparatur von

Schuhen, Taschen usw.
innerhalb von 3 Tagen
gut • schnell • günstig

Annahme bei 
Näh- und Spielzeug Zednik
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CURT REGNER
PRAXIS FÜR NATURHEILKUNDE 
UND PHYSIOTHERAPIE

Curt Regner
Steinbruchweg 3 • 85625 Glonn • Fon 0 80 93 / 55 00
www.praxisregner.de 

Neu bei uns: 
• “BM-Balance“-Ein ganzheitliches Behandlungskonzept 
 für Mann und Frau bei Beschwerden rund um    
 Blase,Beckenboden und Prostata 
• “Slackline“- Mit Spaß die Gelenke fit balancieren. 
• “Slingtrainer“-Fitnesstraining leicht gemacht 
 

Notizen aus dem Gemeinderat

Energetische Sanierung des 
Volksschulgebäudes im Jahr 
2010 (Abschnitt I)
a) Bericht über den aktuellen Er-
kenntnis-/Planungsstand (Brand-
schutz, Elektrik, Statik)
b) Beauftragung von Ausschrei-
bungen
Sachverhalt:
Auf die Beratung in der Sitzung 
vom 24.11.2009 wird verwie-
sen.
Herr Architekt Wäsler stellte 
anhand einer Präsentation die 
zusätzlichen Kosten für Brand-
schutzmaßnahmen und Statik 
(158.000 €) dar. Gleichzeitig 
wurden Einsparmöglichkeiten 
im Dämm- und Lüftungsbereich 
von ca. 149.000 € aufgezeigt. 
Die Gesamtkosten für die ener-
getische Sanierung im Zuge der 
Förderung „Konjunkturpaket 
II“ belaufen sich demnach auf 
ca. 1.560.000 €.
Anschließend erfolgte eine punk-
tuelle Auflistung der verbleiben-
den notwendigen Maßnahmen 
im Elektro- und Brandschutz-
sektor, die entsprechend ihrer 
Priorität und im Rahmen der 
finanziellen Möglichkeiten der 
Gemeinde Zug um Zug abge-
arbeitet werden sollen. Hierfür 

Energetische Schulsanierung
sind noch zusätzliche Kosten 
in Höhe von ca. 300.000 € zu 
erwarten.
In einer ausführlichen und teil-
weise kontroversen Diskussion 
wurden anschließend verschie-
dene Maßnahmen zur weite-
ren Kostensenkung debattiert. 
Insbesondere die Art der Au-
ßenisolierung und der Fenster 
sowie die Möglichkeit einer 
evtl. späteren Ausführung von 
Maßnahmen im Lüftungsbe-
reich und bei der Innenelektrik 
wurden ins Auge gefasst. Die 
anwesenden Fachplaner und der 
Architekt bezogen hierzu jeweils 
Stellung.Es wurden folgende 
Anträge gestellt:
Antrag, dass die Bedingungen 
für eine Zurückstellung des 
Teilbereichs „Lüftung“ bis zur 
Januar-Sitzung 2010 geprüft und 
nochmals beraten werden.
Abstimmung:   10 : 7
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat beauf-
tragt den Architekten und die 
beteiligten Büros mit der Durch-
führung  der Ausschreibung  
für die Bereiche Energetische 
Sanierung, Brandschutz und 
Elektrik auf der Grundlage der 
vorgestellten Planungen.

Bekanntmachung von Gemeinde und Landkreis
Verbot von Werbung außerhalb geschlossener Ortschaften
nach § 33 StVO

Immer häufiger werden Veranstaltungen (insbes. Feste) durch 
zum Teil großflächige Werbetafeln an den Ortsein- und Aus-
fallstraßen auf „freiem Feld“ bekannt gemacht.
Wir machen darauf aufmerksam, dass außerhalb geschlosse-
ner Ortschaften jede Werbung durch Bild, Schrift, Licht und 
Ton verboten ist. Ausnahmen hiervon können nicht erteilt 
werden.
Werbung, auch für Veranstaltungen, ist in ihrem Wesen darauf 
gerichtet, die Aufmerksamkeit auf sich zu lenken. Dies bedeu-
tet zugleich eine Ablenkung vom Verkehrsgeschehen. Bei der 
potenziellen Gefährlichkeit des modernen Straßenverkehrs kann 
dies zu einer Erhöhung der bestehenden Gefahrenlage führen.
Sollte es zu einem Verkehrsunfall kommen und der Unfallver-
ursacher beruft sich darauf, dass er von der Werbung abgelenkt 
wurde, kann dies haftungsrechtliche Konsequenzen haben.
Wir empfehlen daher dringend, keine Werbung außerorts 
anzubringen!
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65 Jahre Ettenhuber:
Firmenjubiläum und Reisemesse
Das wird gefeiert. 
Am 06. und 07. Februar, jeweils von 10.30 Uhr bis 16.30 Uhr, 
auf dem Firmengelände in Glonn-Schlacht
Geboten werden:
▪  25 Reise-Messe-Stände, 
▪  tägl. 7 interessante Reisevorträge
▪  Live-Band
▪  Beste Verpfl egung, jeder Gast erhält ein Freigetränk
▪  Geschenke (die ersten 3000 Besucher erhalten einen Bierkrug,  
 gestaltet vom Karikaturisten Dieter Hanitzsch)
▪ Preise und Kinderprogramm, Hüpfburg, Bus-Simulator
Kostenloser Abholservice
Mit einem kostenlosen Abholservice rückt das „Fest- bzw. Messegelände“ in die 
unmittelbare Nähe: Glonn (Bus-Bahnhof): 10.25 Uhr, 10.55 Uhr, 11.25 Uhr, 11.55 Uhr, 
Rückfahrt zwischen 13.00 und 16.30 Uhr alle 30 Minuten.  www.ettenhuber.com

www.steinbeisserglonn.de

Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Steinhausen 
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

1. Änderung im Bereich Hasla-
cher- und Mattenhofener Straße  
-Auslegungsbeschluss-
Sachverhalt:
In der letzten Sitzung wurde 
die 1. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Bereich der 
Fl.-Nr. 546 an der Haslacher 
Straße für eine „Gemeinbedarfs-
fläche für Vereinszwecke“, und 
an der Mattenhofener Straße im 
Bereich der Fl.-Nr. 592/2, für 
eine Erweiterung der „Sport-
fläche Tennis“ beschlossen. 
Vom Planungsverband wurde 
inzwischen ein Planentwurf 
mit Begründung ausgearbeitet. 
Die grünordnerischen Belange 
wurden von Dipl.-Ing. Michael 
Haas aus Grafing abgearbeitet.
Mit der Sitzungseinladung wur-
den allen Gemeinderäten die 
Planunterlagen ausgehändigt. 
An der Mattenhofener Straße 
ist eine Erweiterung der Ten-
nisanlage um zwei zusätzliche 
Plätze vorgesehen. Um größere 
Geländeeingriffe zu vermeiden, 
kann aufgrund des rundherum 
bewegten Geländes diese Erwei-
terung nur nach Osten erfolgen. 
Um die Neuanlage ist eine satte 
Eingrünung mit Anlage von 
Ausgleichsflächen vorgesehen.
An der Haslacher Straße ist 
eine geringfügige Erweiterung 
der künftigen Bauhoffläche 
nach Süden und östlich davon 
eine Fläche für die Errichtung 

Flächennutzungsplan
der WSV-Halle in der Planung 
berücksichtigt. Mit den bereits 
vorhandenen Bauten westlich 
der Haslacher Straße ergibt sich 
dann eine zusammenhängende 
Bebauung. 
Mit Anlegung der Ausgleichsflä-
chen im nördlichen Bereich der 
geplanten Bebauung wird ein im 
FNP ausgewiesener Bereich für 
einen örtlichen Biotopverbund 
berücksichtigt. Damit entsteht 
mit der Baumaßnahme auch ein 
Nutzen für die Natur. 
Im Umweltbericht ist eine Be-
standsaufnahme mit Beschrei-
bung und Bewertung der ein-
zelnen Schuttgüter sowie den 
voraussichtlichen Umweltaus-
wirkungen bei Durchführung 
der Planung enthalten.
Zusammenfassend kann ge-
sagt werden, dass die Planung 
Baumaßnahmen vorbereitet, 
die zwar Eingriffe in die Natur 
und Landschaft darstellen, diese 
Eingriffe aber durch geeignete 
grünordnerische Maßnahmen 
gemindert und ausgeglichen 
werden können. 
• Beschlussvorschlag:
Seitens des Marktgemeinderates 
besteht mit den ausgearbeiteten 
Planunterlagen Einverständnis. 
Er beauftragt die Verwaltung, 
mit diesen Planunterlagen die 
frühzeitige Öffentlichkeits- und 
Trägerbeteiligung durchzufüh-
ren.

Notizen aus dem Gemeinderat

Bitte fordern Sie unseren kostenlosen 
Busreisekatalog an: 08093-90960

...seit über 60 Jahren - Busreisen 
   mit Qualität und Niveau

 Rund- und Studienreisen
 Bade- und Erlebnisreisen
 Kurz- und Städtereisen
 Wanderreisen
 Kulturreisen

www.ettenhuber.de

Busreisen
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Beitritt des Marktes Glonn zur 
MWB Glonn GmbH  Co.KG als 
Kommanditist 
Im Rahmen der damaligen Ver-
handlungen zum Grundlagen-
vertrag mit der MW Biomasse 
AG hat der Markt die Absicht 
zur Beteiligung an einer späte-
ren Betreibergesellschaft zum 
Ausdruck gebracht.
Nachdem die Anlage nun in 
Betrieb ist und sämtliche recht-
lichen Probleme geklärt sind, 
könnte nun über den Beitritt als 
Kommanditist sowie über die 
Höhe der entsprechenden Ein-
lage entschieden werden.
Der Beitritt könnte zum Bi-
lanzstichtag am 31.12.2009 

erfolgen.
Die Textfassung der Beitrittser-
klärung mit den entsprechenden 
Konditionen ist den Fraktionen 
bereits vorab zur Kenntnis ge-
geben worden.
• Beschluss:
Es wurden hierzu 2 Anträge ge-
stellt, die abgestimmt wurden:
Antrag: 
Beteiligung des Marktes in Höhe 
der Mindesteinlage
• Abstimmung:  11 : 6
Der Marktgemeinderat Glonn 
stimmt somit einer Beteiligung 
an der MWB Glonn GmbH & 
Co.KG zu. Es werden Anteile 
im Wert der Mindesteinlage 
(1000 €) gezeichnet.

Beitritt zur MWB Glonn

VG-Kämmerer Zistl legte dem 
Marktgemeinderat die Nach-
tragshaushaltssatzung 2009 
vor und gab eine erläuternde 
Stellungnahme ab. Die entspre-
chenden Unterlagen wurden 
den Mitgliedern des Marktge-
meinderates bereits vorab zur 
Kenntnis gegeben.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-

Nachtragshaushaltsplan 2009
schließt die Nachtragshaushalts-
satzung 2009 in der nachfolgen-
den Fassung:
Auf Grund des Art. 68 Abs. 1 
in Verbindung mit Art. 63 ff der 
Gemeindeordnung erlässt die 
Marktgemeinde Glonn folgende 
Nachtragshaushaltssatzung:

Mit dem Nachtragshaushaltsplan 
werden

  

erhöht um vermindert 
um 

und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplans einschließlich der 

Nachträge festgesetzt 

   
€ €  

gegenüber bisher
€ 

auf nunmehr 
€ 

a) im Verwaltungshaushalt     
 die Einnahmen - 231.000 6.412.000 6.181.000 
 die Ausgaben - 231.000 6.412.000 6.181.000 
b) im Vermögenshaushalt     
 die Einnahmen - 892.000 4.228.000 3.336.000 
 die Ausgaben - 892.000 4.228.000 3.336.000 

Notizen aus dem Gemeinderat

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Elektroinstallationen 
Sat-Antennenbau • Photovoltaik

Verkauf und Reparaturen von Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

www.elektro-kiermaier.de

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!

     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 



       GMS - 02/20108

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· Wirbelsäulentherapie

Verkauf • Reparaturen
ave.Tour-Fahrrad
mit Elektrounterstützung
und Spaßfaktor
Kommen Sie zur Probefahrt!
Fahrrad Attenberger - Feldkirchner Str. 29 - 85625 Glonn

Öffnungszeiten: Fr 16 - 19 Uhr, Sa 8.30 - 14 Uhr
und nach Vereinbarung/ Tel. 0172 - 137 86 23

Gebühr Restmüll mit Komposttonne

Gefäß 
Restmüll 

Gebühr/Jahr 

80 L 156,00 € 
120 L 240,00 € 
240 L 468,00 € 

Ermäßigte Gebühr Restmüll mit Eigenkompostierung:

Gefäß 
Restmüll 

Gebühr/Jahr 

80 L 132,00 € 
120 L 204,00 € 
240 L 408,00 € 

Abfallentsorgungsgebühren  
-  Vorlage der turnusmäßigen 
Kalkulation
Sachverhalt:
Entsprechend den Vorschriften 
des KAG wurden die Gebühren 
für die Abfallentsorgung im 
Markt Glonn zum 01.01.2010 
für den Zeitraum bis 31.12.2012 
(3 Jahre) neu kalkuliert. Die 

Abfallgebühren 2010
Fraktionen erhielten die entspre-
chende Berechnung bereits vor-
ab zur Kenntnisnahme. Danach 
ergibt sich keine Gebührenände-
rung, die bisher geltenden Sätze 
gelten weiter. Eine Änderung 
der Gebührensatzung ist daher 
nicht notwendig.
Es gelten damit weiterhin fol-
gende jährliche Gebühren:

Aufstellungsbeschluss zur 1. 
Änderung bzw. Erweiterung 
der Ortsabrundungssatzung 
„Schlacht“
Für den östlichen Ortsrand 
von Schlacht wurde im Jahre 
2001 eine Abgrenzungs- und 
Einbeziehungssatzung erlassen. 
Mit dieser Satzung wurde die 
Abgrenzung vom baurechtli-
chen Innen- zum Außenbereich 
festgesetzt.
Eine optionale Erweiterungsflä-
che für eine künftige bauliche 
Entwicklung nach Osten wurde 
damals in der Planung bereits 
nachrichtlich dargestellt.
Um für anstehende bauliche 
Erweiterungen nach Osten Bau-
recht zu schaffen, soll die be-
stehende Satzung jetzt entspre-
chend erweitert und einzelne 
Außenbereichsflächen in den 
Innenbereich mit einbezogen 

werden, so dass sich eine bau-
rechtliche Beurteilung nach § 
34 BauGB ergibt. Der neue 
Satzungsumgriff ist aus beilie-
gendem Lageplan, datiert mit 
24.11.09 ersichtlich. 
Nachdem die künftigen bauli-
chen Absichten überwiegend 
noch nicht bekannt sind, sollen 
in die Satzung keine Baugren-
zen mit aufgenommen werden. 
Der in der bestehenden Satzung 
festgesetzte Bauraum auf Fl.-
Nr. 5058/1 soll entfallen. Die 
künftigen Bauten haben sich 
nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung in die Umgebungsbe-
bauung einzufügen. 
Die Planungskosten werden von 
den betroffenen Grundeigen-
tümern getragen. Seitens des 
Marktgemeinderates besteht mit 
der Erweiterung der Satzung 
Einverständnis. 

Ortsabrundungssatzung „Schlacht“

Raiffeisen�Ebersberg
Baustoffe�-�Agrar�-�Markt�-�Brennstoffe

Bahnhofstr.�6,�85625�Glonn
Telefon�(0�80�93)�90�37�0�• www.raiffeisen-ebersberg.de

Für�Sie�die�Nr.�1

�
�
�
�

� �

�
�

��

Kommen�Sie�zu�uns,�wir�beraten�Sie�gern!

Notizen aus dem Gemeinderat

Klosterladen 
Zinneberg 
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!



GMS - 02/2010 9

Steinhausen 84 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

Ab sofort bei uns:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Der neue Astra - ab Euro 15.990,-

Ein Star fährt vor!

fotografie.marion ullmann
akt
kids
portrait
hochzeit

westerndorf 1 b. 85625 glonn 
fon: 0178.2117411 
Termine nach Absprache

neu: www.mallaFotoArt.de   mail: info@mallaFotoArt.de

Groß war das Interesse der 
Glonner an der Präsentation der 
Konzeption des kommunalen 
Nahwärmeversorgungsnetzes. 

Über hundert Bürger ver-
folgten am 8. Januar 2010 
gespannt die Vorstellung der 
technischen und wirtschaftlichen 
Aspekte des Ausbauvorhabens 
Glonn Süd. 

Die geplante Netzerstellung 
und ein angestrebtes Kostenmo-
dell wurden von Hans Gröbmayr 
(AEG 2020) und 2. Bürgermeis-
ter Josef Oswald eindrucksvoll 
vorgetragen. Die Realisierung 
des Nahwärmenetzes soll von 
den Gemeindewerken Glonn 
(GEWEG) zügig vorangetrieben 
werden. 

Für dieses Vorhaben wur-
de mit Norbert Schmalhofer 
ein Projektleiter bestellt. Herr 
Schmalhofer ist in Glonn an-
sässiger Ingenieur und seit 
vielen Jahren mit regenerativer 
Energieerzeugung befasst. Er 
koordiniert alle notwendigen 
Vorarbeiten, die zum einem 
wirtschaftlichen Aufbau und 
Betrieb des Netzes notwendig 
sind. 

In einer Fragebogenaktion 
wurde Ende 2009 für die be-
troffenen Gebiete (Kuglfeldsied-
lung, Mattenhofener Siedlung, 

Ausbau des Nahwärmenetzes wird konkret:
Energie für Glonn-Süd

Geppert Siedlung, Schmied-
berg) das Interesse an einem 
Nahwärmeanschluss erfasst. 
Um letzte Lücken in der Date-
nerhebung zu schließen, wurden 
alle Hausbesitzer, für die noch 
keine Informationen vorliegen, 
noch einmal angeschrieben. So-
weit noch nicht geschehen, wird 
gebeten, den Fragenbogen bis 
15. Februar 2010 an GEWEG 
(Rathaus) zurückzuschicken. 
Bitte geben Sie auch an, ob Sie 
kurz- oder mittelfristig an einem 
Anschluss an die Nahwärmever-
sorgung interessiert sind! 

Das geplante Nahwärmenetz 
als Bestandteil des integralen 
Glonner Energiekonzeptes wird 
bei ausreichendem Bürgerinter-
esse schnellstmöglich gebaut; es 
besticht durch sein ökologisches 
Konzept, seinen wirtschaftlichen 
Ansatz für Energieabnehmer 
und -lieferanten sowie seine 
Zukunftssicherheit und kann so 
ein langfristiger Garant für die 
„Energie fürs Leben“ in Glonn 
ohne eine starke Erdölabhängig-
keit werden.

Herr Schmalhofer steht für 
technische und kommerzielle 
Fragestellungen unter norbert.
schmalhofer@t-online.de zur 
Verfügung.   

GEWEG KUGlonn

Nobert Schmalhofer ist für die Koordination der geplanten Nahwärmever-
sorgung Glonn-Süd zuständig.          Foto: cg
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Winteraktion!!!25% Rabatt auf alle Wärmeschutz-verglasungen!!!

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

Marktplatz 8
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

„Die Hand ist das äußere Gehirn 
des Menschen.“
Immanuel Kant

 

Für ihre besonderen Ver-
dienste um die Kulturarbeit 
haben Georg Reupold und 
Michael Ruhsamer die Lena-
Christ-Medaille erhalten. Mit 
der „Glonner Bachforelle“ und 
einer finanziellen Unterstützung 
wurden die beiden Ordensge-
meinschaften, die Guten Hirtin-
nen und die Franziskanerinnen 
aus Kroatien von Bürgermeister 
Martin Esterl geehrt.

Die „Hefe im Teig der Orts-
gemeinschaft“ hatte Bürgermeis-
ter Martin Esterl zum alljährli-
chen Neujahrsempfang, der 
von den Glonner Chorkindern 
musikalisch umrahmt wurde, ins 
Marienheim eingeladen. 

Menschen, die Verantwor-
tung für die Gemeinschaft über-
nehmen in Vereinen, Verbänden, 
Kirchen, sozialen Einrichtungen 
und Initiativen. Die Bereitschaft 
zur freiwilligen Hilfe und Arbeit 
für Kinder, alte, kranke und 
behinderte Menschen am Ort 
aber auch das große Engage-
ment in den Vereinen mit ihrem 
vielfältigen Kultur-, Sport- und 
Freizeitangebot sei nicht mit 
Gold aufzuwiegen, hob Esterl 
in seiner Neujahrsansprache 
deutlich hervor. 

Seine Neujahrsansprache 
hielt Bürgermeister Martin 
Esterl in diesem Jahr bewusst 
kurz, um Vertretern des gesell-

Neujahrsempfang 2010:
Glonner Bachforelle verliehen

schaftlichen Lebens in Glonn 
Gelegenheit zu kurzen Gruß-
worten zu geben. 

Johannes Schönhuber, Pfar-
rer im Glonner Marienheim, 
nutzte die Gelegenheit, sich bei 
den vielen Ehrenamtlichen, die 
tagtäglich im Hause tätig sind, 
zu bedanken. Als Besonderheit 
hob er hervor, wie gut das Ma-
rienheim im Ort eingebunden 
sei. 

Mehr „Alltagsbegleiter“ für 
die dementen Heimbewohner 
wünschte sich Fritz Schwarz, 
Leiter des Marienheims. Schwes-
ter Christophora, Leiterin der 
Jugendhilfe Schloss Zinneberg, 
und Jürgen Heiß, Konrektor an 
der Glonner Grund- und Haupt-
schule, berichteten über den 
Alltag und die Veränderungen 
in ihren Einrichtungen. 

„Wo gemeinsam gefeiert, 
gesungen und getanzt wird ist 
kein Platz für Zwietracht“, 
konstatierte Thomas Daxner 
stellvertretend für die Glonner 
Feuerwehr und Dorffestverei-
ne. Deshalb sei das alljährliche 
Dorffest, das von den Glonner 
Vereinen gemeinsam organisiert 
wird, so wichtig für die sozi-
ale Gemeinschaft im Ort. Als 
Chef der Glonner Feuerwehr 
wünschte er abschließend: „Ein 
gutes Neues Jahr und lasst nichts 
anbrennen“.     cg

Dienst am Menschen leisten Schwester Amica und Schwester Christophora 
vom Guten Hirten, Zinneberg und Schwester Lujza und Schwester Silvana 
von den Franziskanerinnen aus Kroatien.         Foto: cg
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Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

Beratung für Mensch und Tier
 Hundeführerscheinkurse

Plätze in Welpenspielgruppe frei
85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

PRAXIS

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

Besser sehen.

2-spaltig, 90 mm x 122 mm

ProAct®

Sports Eyewear

Sportbrillen in 
Ihrer Sehstärke

•  Individuell verglasbar

•  Optimaler Trage-
komfort

•  Authentisches 
Sport-Design

Besuchen Sie unser
Geschäft.
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Besser sehen.

2-spaltig, 90 mm x 122 mm

ProAct®

Sports Eyewear

Sportbrillen in 
Ihrer Sehstärke

•  Individuell verglasbar

•  Optimaler Trage-
komfort

•  Authentisches 
Sport-Design

Besuchen Sie unser
Geschäft.
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www.hitzl.de

Die Frage, ob Glonn das 
Zentrum des Widerstands ge-
gen Rechtsradikalismus sei, hat 
Bürgermeister Martin Esterl 
bei der Preisverleihung des 
Kurzfilmwettbewerbes „20 sec. 
gegen Rechts“ aufgeworfen, 
denn die beiden ersten Gewinner 
kommen aus Glonn. 

Der junge Filmemacher 
Simone Ruane und die neunte 
Klasse der Hauptschule Glonn 
gewannen bei dem vom land-
kreisweiten Bündnis „Bunt statt 
Braun“ initiierten Wettbewer-
bes. 

In Kooperation mit den Ju-
gendpflegern des Landkreises 
startete das Bündnis im Juli 
den landkreisweiten Kurzfilm-
wettbewerb, bei dem alle Ju-
gendlichen zwischen 14 und 
20 Jahren aus dem Landkreis 
Ebersberg teilnehmen konnten. 
Die Kurzfilme konnten sowohl 
mit dem Handy als Handy-Clip 
als auch mit der Videokamera 
erstellt werden und sollten etwa 
20 Sekunden lang sein. Die 
große Herausforderung, eine 
so wichtige Botschaft in einem 
20 Sekunden-Film zu packen, 
haben die Jugendlichen mit 
Bravour gelöst. 

Die Schüler der achten Klas-
se, inzwischen Neuntklässler, 
wurden von ihrer Lehrerin Su-
zanne Raehmel-Haberecht auf 
den Wettbewerb hingewiesen. 

Bunt statt Braun:
„20 sec gegen Rechts“

Der Film zeigt eine alltägliche 
Szene in einem Bus, bei der ein 
kopftuchtragendes Mädchen an-
gepöbelt wird. Als der Mob den 
– deutlich als blonden Deutschen 
zu erkennenden - Busfahrer 
auffordert, die Frau aus dem 
Bus zu werfen, gibt dieser das 
Mädchen als seine Tochter aus. 
Auf die Frage des Mädchens, 
warum er das für sie mache, sagt 
dieser: „So etwas lasse ich nicht 
zu“. Den fetzigen Rap zu dem 
Film hat Andreas Hagenreiner 
geschrieben. 

Auch Simon Ruanes Film 
hat eine einfache, aber deut-
liche Botschaft: „Nazis raus“ 
steht auf dem Schild, dass er 
zimmert, bemalt und im Garten 
aufstellt. Mit der Frage „Und 
was tust Du gegen Rechts?“ 
schließt der Film. Der Gewinner 
des Wettbewerbes, der 20-jäh-
rige Simon Ruane, absolviert 
zur Zeit ein Praktikum in der 
Filmbranche. Er hat schon 
verschiedene Kurzfilme ge-
dreht und begeisterte 2006 mit 
seinem Spielfilm „Schaf – Das 
neueste Testament – das junge 
Publikum. 

Großes Lob für das kreative 
Engagement der Schüler gegen 
Rechtsradikalismus gab es von 
Seiten der Schulleitung, der Ju-
gendpfleger, des Bürgermeisters 
sowie von den Bündnisspre-
chern.      cg

Diese Schüler engagieren sich gegen Rechtsradikalismus: die 9. Klasse 
sowie Simon Ruane (Mitte knieend).          Foto: cg
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
wochentags 17 – 24 h; Sa und So 11 – 24 h

Dienstag/ Mittwoch Ruhetag

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

1. März  Kesselfleischessen
11. März  Muschelessen

Betriebsurlaub 
von 8. bis 24. Februar

Insgesamt 19 Hobbyspieler 
nahmen in diesem Jahr an der 
Dorfmeisterschaft der Tischten-
nisabteilung des ASV Glonn teil. 
Erfreulicherweise hatten auch 
wieder vier Damen gemeldet, so 
dass sie in einer eigenen Gruppe 
die Siegerin ausspielen konnten. 
Eröffnet wurden die Wettbewer-
be mit der Jungenkonkurrenz. 
Hier gingen acht Spieler an den 
Start. 

Markus Buchner und Flo-
rian Czarnowski konnten sich 
ungeschlagen in ihren Gruppen 
durchsetzen, im Finale krönte 
Florian dann seinen Siegeszug 
und wurde Jungen-Dorfmeister, 
ohne im ganzen Turnier auch 
nur einen Satz abzugeben.

Dorfmeisterin bei den Frei-
zeitspielerinnen wurde Gabi 
Heinze, die kein Spiel und nur 
einen Satz verlor. Zweite wur-
de Anke Auer, Dritte Gabriele 
Geiger.

Sieben Herren spielten im 
Modus „Jeder gegen Jeden“ 
den Herren-Dorfmeister aus. 
Hier konnte sich Markus Mühl-
taler ungeschlagen vor Tobias 
Unger und Christoph Ludwig 
auf dem Stockerl platzieren. 
Traditionell werden im Rahmen 
der Dorfmeisterschaft auch die 
Vereinsmeister der Tischten-
nisabteilung ermittelt. Für den 

ASV Dorfmeisterschaft Tischtennis
Favorit holt sich Titel zurück

Mädchenwettbewerb hatten sich 
leider nur zwei Spielerinnen 
gemeldet. Hier hatte Anna Hin-
termaier gegen Elisabeth Win-
hart das bessere Ende für sich, 
während bei den Jungen Uli 
Gartner vor Martin Hintermaier 
und Johannes Heidenberger die 
Konkurrenz gewann.

Bei den Damen schaffte 
Andrea Nickmann den dritten 
Sieg in Folge. Der Wettbewerb 
der Herren war am stärksten 
besetzt. 20 Aktive ermittelten 
zunächst in vier Gruppen die 
Viertelfinal-Teilnehmer. Im 
Finale wurde Richard Hasl-
beck dann seiner Favoriten-
rolle gerecht und ließ seinem 
Kontrahenten keine Chance. 
Alle Gewinner erhielten neben 
Pokalen und Urkunden auch 
kleine Sachpreise. 

Ein besonderer Dank geht 
an die Sponsoren Fiat Autohaus 
Jehl, Empl Friseure, Getränke 
Gartner sowie Wellnesshotel 
Schwaiger, die die Veranstal-
tung mit ihren Sachspenden 
unterstützt haben. Das Catering 
übernahmen, wie schon in den 
Vorjahren, Angelika und Franz 
Kronthaler. Sie sorgten dafür, 
dass den Aktiven und Zuschau-
ern jederzeit ein üppiges Buffet 
zur Verfügung stand.

Erik Thomas, ASV

Die Tischtennisdamen spielten eine eigene Siegerin aus: Gabi Heinze, 
Abteilungsleiter Uli Gartner, Anke Auer, Gabriele Geiger.     Foto: ASV
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Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4- 85625 Glonn - Tel. 90 31 80

Partner-Filiale der Deutschen Post

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Schreibwaren - Schulbedarf

Dienstag bis Samstag: 6.30 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00 Montag: Ruhetag
85625 Glonn - Feldkirchner Str.3  • Tel. 08093 / 90 49 79

Wir freuen uns, Sie in unserem neuen Café 
begrüßen zu dürfen. 
Jutta und Franz Sigl

Café
Konditorei
Confiserie

Schwaiger

+

Faschingskrapfen: 5 zahlen - 6 mitnehmen

Soviel Spaß muß sein!

„Back to the roots“ war 
der Grundgedanke der Füh-
rungsriege des WSV Glonn 
für sein Auftaktevent zu den 
Feierlichkeiten anlässlich des 
40 jährigen Bestehens des Ver-
eins. Also legte man die erste 
Veranstaltung ins Freie, nach 
Ursprung an den Weigllift. Es 
wurden keine Mühen gescheut 
ein umfangreiches Programm 
auf die Beine zu stellen.

Dank Schneekanonen und 
Pistenraupe war eine gleich-
mäßige, griffige Schneedecke 
vorhanden und so konnte das 
Zwergerl- und Kinderskirennen 
mit über 90 Kindern locker 
durchgeführt werden. Die Klei-
nen legten sich alle schwer ins 
Zeug und teilweise konnten die 
zahlreichen Zuschauer schon 
die „Skicracks“ von morgen 
bewundern. Die strahlenden 
Sieger freuten sich bei der 
Siegerehrung über die schönen 
Pokale.

In der Pause nach dem Ski-
rennen konnten sich die Gäste in 
der „Partymeile“ vergnügen. In 
der Partyzone gesichtet wurden 
Mitglieder des so genannten „al-
ten Stamm“ dem Gründungsmit-
glieder wie Rudi Gerer und Paul 
Huber angehören, ehemalige 
Sportwarte, Skilehrer, Trainer 
und natürlich die vielen aktiven 
Wintersportler. Etwas später 
gesellten sich auch noch aktive 

40 Jahre WSV Glonn:
Gelungenes Winterfest

und ehemalige „Skiasse“ unter 
die Menge. Vom WSV Glonn 
war Maximilian Pupp (Dt.
Nationalmannschaft Skicross), 
Julius Garbe (DSV C-Kader-
mitglied Freestyle) und vom 
SC Lenggries die ehemaligen 
alpinen Rennfahrer des DSV der 
Bronzemedaillengewinner Ab-
fahrt bei der WM 2001 Florian 
Eckert und Andreas Ertl. 

Den alpinen Abschluss des 
Festes bildete der Fackellauf der 
Skilehrer des WSV. Anschlie-
ßend war Partytime. Fetzige 
Musik, viel Gespräche über 
früher und heute versetzten die 
Besucher in Partystimmung und 
Feierlaune. Einen weiteren Hö-
hepunkt stellte die Bekanntgabe 
der Gewinner der Tombola dar. 
Den Hauptgewinn, ein Paar 
Ski mit Bindung, gewann ein 
WSV Mitglied, Ute Böhner aus 
Glonn.

Viele fleißige Helfer haben 
zum Gelingen dieses tollen 
Winterfestes beigetragen. An 
sie geht ein besonderer Dank.  
Ebenso bedankt sich der WSV 
bei zahlreichen Glonner Gewer-
betreibenden die durch Spenden 
für die Tombola bzw. durch 
Equipment die Veranstaltung 
unterstützt haben. Die zahlrei-
chen Gäste hatten ihr Vergnügen 
und erlebten eine kurzweilige  
Jubiläumsfeier. 

Gabriele Pupp (WSV Glonn)

Die Skicracks Andreas Ertl, Maximilian Pupp, Julius Garbe und Florian 
Eckert bei der WSV Jubiläumsfeier.         Foto: WSV
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Alle, die gerne Fisch essen, 
können am Donnerstag und 
Samstag bei Tobias Steinberger 
ganz frisch einkaufen. 

Jeden Donnerstag steht der 
große Verkaufswagen von 8 bis 
13 Uhr mitten auf dem Glonner 
Marktplatz und samstags ver-
kauft Tobias Steinberger von 8 
bis 12 Uhr auf dem Parkplatz 
des ehemaligen Gasthauses Neu-
wirt in der Lena-Christ-Straße. 
Tobias Steinberger ist als Kind 
schon immer gerne mit zum 
Angeln gegangen. 

Als Zehnjähriger hat er 
bereits mit der Fischzucht an-
gefangen und ist heute Pächter 
von zwei großen 50 und 10 
Meter langen Fischbecken in 
der Ortschaft Unterlaus bei 
Feldkirchen-Westerham. Dort 
züchtet der 22-Jährige Forellen 
und Saiblinge. Nach der Schule 
hat Steinberger zunächst eine 
bodenständige Lehre als Metz-
ger und Fleisch- und Wurstwa-
renverkäufer absolviert und ist 
anschließend zwei Jahre lang bei 
seinem Bruder Markus im Café 
Marktblick eingestiegen. 

Tobias Steinberger träumte 
aber schon immer vom eige-
nen Fischverkauf und hat sich 

Fischzucht Tobias Steinberger:
Frischer Fisch am Marktplatz

mutig ein kleines Unternehmen 
aufgebaut. Mit seinem mobilen, 
eigenen Fischwagen versorgt er 
auch andere Orte im Landkreis, 
wie zum Beispiel die Gemein-
den Poing, Kirchseeon und 
Aschheim. 

Seine Spezialität sind natür-
lich die Saiblinge und Forellen 
aus der eigenen Zucht. Aber 
auch Meeresfische, Garnelen 
und feine Fischsalate bietet 
Tobias Steinberger frisch vom 
Großmarkt als Ergänzung seines 
Sortimentes an. Belegte Hering- 
oder Lachssemmeln verfeinert 
mit Meerrettich und Salat lie-
gen ebenfalls verlockend in der 
Vitrine, wenn es einmal schnell 
gehen soll. 

Viele Kunden kennen sich 
mit Fisch nicht so gut aus und 
sind unschlüssig, was sie mitneh-
men sollen, erzählt Steinberger. 
Die Beratung ist am wichtigsten 
und macht dem jungen Glonner 
Unternehmer Spaß. Tipps und 
Tricks, wie man den Fisch 
am besten zubereitet, verrät er 
hierbei natürlich auch. Tobias 
Steinberger ist eine weitere 
Bereicherung des regionalen 
Angebots im Markt Glonn.

Renate Hagel-Kräutle

Was darf es heute sein? Tobias Steinberger hat den Schritt in die Selb-
ständigkeit nicht bereut und sich mit seiner Fischzucht bereits jetzt einen 
Namen gemacht.          Foto: RHK

Wolfgang-Wagner-Str. 9e
D-85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de
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Eine besondere Chronik fei-
ert in diesem Jahr ihren runden 
Geburtstag. Zu verdanken ist das 
Werk dem Ehrenbürger Pfarrer 
Johann Baptist Niedermair, der 
die Urfassung im Jahre 1909 
herausgegeben hat. Schon als 
16-Jähriger hatte sich der ge-
bürtige Glonner für Geschichte 
interessiert. Der wissbegierige 
junge Mann wuchs auf einem 
der ältesten Bauernhöfe Glonns, 
dem  „Heckmaierhof“  auf und 
arbeitete dort zunächst auf dem 
elterlichen Betrieb. Nach seiner 
Volljährigkeit entschied er sich 
dafür, das Abitur nachzuholen 
und ein Studium der Theologie 
in Freising zu beginnen. In den 
Ferien ging er seiner Leiden-
schaft, der Heimatpflege nach 
und arbeitete intensiv an einer 
Gemeindechronik. 

Mit Unterstützung der Ge-
meinde Glonn gelang ihm ein 
Werk, das einen umfassenden 
Überblick über seinen Ge-
burtsort gibt. Von der älte-
ren Siedlungsgeschichte, über 
kirchliche Bräuche bis hin zum 
Schulleben berichtet die Chro-
nik. Die Geschichte der klei-
nen Ortsteile rund um Glonn 
wird beschrieben und ebenso 
die kulturelle Entwicklung der 

100 Jahre Niedermairchronik:
Wertvolle Heimatpflege

Marktgemeinde. 
Als Johann B. Niedermair 

im Jahre 1909 zum Priester ge-
weiht wurde, erschien die erste 
Ausgabe der Chronik. Mehrere 
tausend Besucher verfolgten da-
mals die Primiz, die gleichzeitig 
am 84. Geburtstag seines Vaters 
in Glonn stattfand. Niedermair 
wirkte ab 1914 nicht mehr in 
seiner Heimatgemeinde, war 
jedoch seinem Heimatort immer 
verbunden und wurde 1951 zum 
Ehrenbürger ernannt. In Epfen-
hausen bei Landsberg am Lech 
arbeitete Johann B. Niedermair 
ab dem Jahr 1914 als Pfarrer 
und starb dort im Jahre 1956.

Initiiert hatte den Jubiläums-
abend der Kulturverein Markt 
Glonn. Der Heimatkundler Hans 
Obermair konnte, wie gewohnt 
vor vollen Reihen, über ein 
Stück Glonner Geschichte re-
ferieren.  Glonn kann stolz auf 
die Niedermair-Chronik sein, 
die die Gemeindegeschichte 
bis zum Jahr 1939 ausführlich 
dokumentiert. 

Im Jahre 1991 wurde die 
Chronik in Zusammenarbeit 
mit dem Kultur- und Verschö-
nerungsverein und Hans Ober-
mair neu aufgelegt und ist beim 
Kulturverein erhältlich.   rhk

Dieses Portrait von Pfarrer Johann Baptist Niedermair stammt vermutlich 
aus den 30er Jahren.     Foto: Archiv

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Winterschuhe: 

Damen 
Herren 
Kinder
bis zu 
50% 

reduziert!

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41
E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:   9.00 - 12.30 Uhr    
   14.00 - 19.00 Uhr
Samstag:    9.00 - 14.00 Uhr 
Mittwoch:    Nachmittags geschlossen

• 450.000  Bücher
• 20000  DVDs
• 10000   Hörbücher
• 2000  Spiele

bis 17.30 Uhr bestellt - ab 9.00 Uhr 
des nächsten Arbeitstages abholbereit,
antiquarische Bestellmöglichkeit

www.buch-kreutzer.de

Medien?
Wir besorgen 

fast alles!
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Ihr traditionelles Gasthaus
für Ausflüge und

gemütliche Familienfeiern. 

Gasthaus - Cafe Schießstätte
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe   
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Lottoannahmestelle
Inh. Regina Raig
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 08093 903925
E-Mail: r.raig@t-online.de
Öffnungszeiten : 
Di. - Sa: 8.00 -12.00 Uhr, Di: 15 - 18 Uhr 
Mi - Fr: 14.00 - 18.00 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt den gesetzlichen 
Schutz ergänzen
Ob Brille, Zahnersatz, Krankenhaus oder Pflege: Damit 
Sie die Kosten für Ihre medizinische Versorgung nicht 
ganz oder teilweise selber zahlen müssen, gibt es den 
Krankenzusatzschutz der VICTORIA

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Ein „Tag der offenen Tür“ ist in allen Kindergärten am Samstag, den 
6. März (Uhrzeiten siehe Kindergarten), weitere Anmeldemöglichkeit 
bestehen am Montag, den 8.März zwischen 14 und 16 Uhr
1. Pfarrkindergarten Glonn
Leitung: Christine Thurnhuber, Tel.: 904085
Öffnungszeiten: 7.30 – 16 Uhr (Mo,  Di, Mi, Do), Fr bis 14 Uhr
Tag der offenen Tür: 10 - 12 Uhr
Anmeldetag: 14 - 16 Uhr
2. AWO Kindergarten Zinneberg
Leitung: Melanie Krombach (Tel.: 39 33)
Öffnungszeiten: 7.30 – 16 Uhr
Tag der offenen Tür: 12 - 14 Uhr
3. Kita Glonn (Kindergarten und Hort)
Leitung: Christine Gerneth Tel.: 904144
Öffnungszeiten Kindergarten: 
7.30 – 17 Uhr (Mo, Mi, Do) und 7.30 – 14 Uhr (Di, Fr)
Öffnungszeiten Kinderhort: 
7.30 – 18 Uhr, Ferien: 7.30 Uhr - 17 Uhr 
Tag der offenen Tür: 10 - 12 Uhr
4. Kindergarten Herrmannsdorf
Leitung: Marion Baumgartner, Tel.: 909460
Öffnungszeiten: 8-13 Uhr, Do 8-16 Uhr
Tag der offenen Tür: 12-14 Uhr
5. Vorkindergarten “Rappelkiste”
Leitung: Brigitte Watko, Tel.: 902938
Tag der offenen Tür: 10 - 12 Uhr

Arved erblickte am 01.01.2010 im Kreiskrankenhaus Ebersberg um 20:47 
Uhr das Licht der Welt. Einen beeindruckenden Name haben die glückli-
chen Eltern Yvonne und Enrico Reiche für ihren zweiten Sohn ausgesucht. 
Im Altnordischen bedeutet der Name Arved „der Adler des Waldes“ und 
symbolisiert Tapferkeit und Stärke. Eine wunderbare Ergänzung zu Arveds 
zweijährigem Bruder Magnus – ein kleiner Wirbelwind- dessen Name „der 
Große“ bedeutet. 
Mutter Yvonne ist samt Baby wohlauf und hat bereits in der Ebersberger 
Kreisklinik die ersten drei Fototermine ihres prominenten Neujahrsbabys 
souverän gemeistert. Jetzt genießt Familie Reiche zu Hause in Glonn den 
neuen Lebensabschnitt zu viert.                 rhk

Neujahrsbaby aus Glonn:
Ein Schwesterchen für Magnus

Anmeldung Glonner Kindergärten
Samstag, 6. März 2010
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Die Lehrerin der Klasse 7a, Inge Bürgel, und viele fleißige Eltern 
machten aus einem faden Klassenzimmer ein richtiges Schmuckkästchen. 
Man besorgte lila, rosa, orange und gelbe Farben und machte sich am 
Wochenende an die Arbeit. Heraus kam ein freundliches Schulzimmer in 
warmen Farbtönen, das die Kinder am Montag zum Unterricht erwartete. 
Ein großer Dank gilt den beteiligten Familien Benesch, Ziereis, Gareis, 
König, Kämpf, Elsenbruch und Mannel für ihr vorbildliches Engagement 
für die Schule und ihre Kinder.

Eltern verschönern Klasszimmer:
Farbe für die 7a

Wochenlang wurden von den Glonner Bäuerinnen unzählige Plätzchen, 
Stollen und Früchte- und Apfelbrote gebacken, die verschiedenen Sor-
ten auf hübsche Teller verteilt und  - wie in jedem Jahr - beim Glonner 
Christkindlmarkt verkauft. Reizenden Absatz fanden die vorweihnachtli-
chen Köstlichkeiten bei den Besuchern des Marktes. Den Reinerlös des 
Plätzchenstandes in Höhe von 800 Euro spendeten die fünfzehn Glonner 
Bäuerinnen zu Gunsten des geplanten Pfarrheimneubaus. Die katholische 
Pfarrei Glonn muss eine große Summe für den Neubau aufbringen und so 
ist Pfarrer Siegfried Schöpf für jede Summe sehr dankbar. Er bedankte 
sich sehr herzlich bei den Bäuerinnen für das große Engagement und die 
stolze Summe.
Foto: Greta Esterl, Karoline Sigl und Rosemarie Niedermair sowie viele 
weitere Bäuerinnen buken zu Gunsten des Glonner Pfarrheims

800 Euro für das Pfarrheim:
Bäuerinnen spenden

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

FREUDE KENNT
KEINE KOMPROMISSE.

Freude am Fahren

Mehr über BMW

www.bmw.de/X1

Verbrauch reduzieren und gleichzeitig Fahrfreude steigern.
Das ist das einfache Prinzip von BMW EfficientDynamics. 
So wird es möglich, maximale Dynamik guten Gewissens zu 
genießen. 
Durch Maßnahmen, wie die Bremsenergierückgewinnung und 
die bei allen Vierzylinder-Modellen serienmäßige Auto Start 
Stop Funktion1 investiert BMW bereits jetzt in die Zukunft. 
In Verbindung mit konsequentem Leichtbau sowie weiteren     
innovativen Maßnahmen wird der Kraftstoffverbrauch aller 
Modelle deutlich gesenkt. 
Ob mit dem Reihen-Sechszylinder-Benziner oder mit einer der 
drei Dieselvarianten: Mit BMW EfficientDynamics macht man 
sich eine nachhaltige Freude. Ab 24. Oktober bei uns.
1 Nur in Verbindung mit 6-Gang-Schaltgetriebe
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Einen Scheck in Höhe von 500 Euro überreichte die Glonner Dorffestge-
meinschaft an den Seniorenclub 60+, besser bekannt als die sogenannte 
Altenstube. Deren Koordinatorin Pauline Holzner berichtete bei der 
Scheckübergabe über die Organisation und Arbeit des Seniorenclubs und 
bedankte sich für die großartige Unterstützung. 
In den letzten zwei Jahren stand das Dorffest unter der koordinierenden 
Leitung der Freiwilligen Feuerwehr, nun wurde der Dorffestschlüssel von 
FFW Vorstand Thomas Daxner an Schützenmeister Fred Waschke von der 
FSG 1887 Glonn-Zinneberg übergeben.  Im Jahr 2011 steht ein Jubiläum 
an: das Dorffest wird dann 20 Jahre alt. 
Foto (von links): Sebastian Huber, Helga Schirrmacher, Hans Haas, 
Harry Jaensch, Pauline Holzner, Albert Singer, Thomas Esterl, Irmi Pelz, 
Wolfgang Ettenhuber, Sepp Axenböck, Thomas Daxner, Martin Gerer, 
Georg Brunnhuber, Fred Waschke

Spendable Dorffestgemeinschaft:
Seniorenclub freut sich

Ganz stolz auf ihre neuen Trikots und Trainingsanzüge sind die Spieler 
der F2 und ihre Trainer. Gesponsert wurden die Jugendtrikots mit dem 
Slogan „Wir setzen auf Nachwuchs“ und die Erwachsenen-Anzüge mit 
dem Slogan „Wir heizen ein“ von der MW Biomasse. 
Es sagen Dankeschön: Trainer Andreas Riedhofer, Trainer Wolfgang 
Wendlik, Raoul Hoffmann Geschäftsführer der MW-Biomasse, Trainer 
Toni Schefer, Valentin Wendlik, Lukas Schüller, Tim Sebele, Maximilian 
Schefer, Luis Riedhofer, Simon Schuler, Lucie Oeckl, Lennard Kolbe, 
Florian Schärfl, Moritz Pfeifer und Niklas Bachmann

Spende von der MW Biomasse:
„Wir setzen auf Nachwuchs“

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

Frühling auf Mallorca
z. B. 20.02. / 1 Woche Playa de Palma

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart
Münchner Str.3 • 85625 Glonn 

Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

Faschingszeit = Krapfenzeit

Aprikosenkrapfen: 99 Cent
Krapfen fein gefüllt: 1,29 Euro

Katrin Bihlmayer
Heilpraktikerin

Niedermairstr. 19
85625 Glonn

Telefon: 08093/ 905691 
Mobil: 0179/ 2947076

info@shakti-praxis.de • www.shakti-praxis.de

4*Hotel RIU Bravo / All incl. / DZ
ab/bis München p.P. 469,- €
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Die Versteigerung der Weihnachtsdekoration im Marktblick war ein voller 
Erfolg, denn Starauktionator und Schrottgalerist Sven Friedel war in seinem 
Element. Bei bester Stimmung und gut gelaunten Gästen wurde die Deko-
ration mit dem Titel „Bärchenweihnacht“ versteigert. Witzige Gutscheine 
von vielen Glonner Geschäften wurden an den Bärchen versteckt, um die 
Sache noch spannender zu machen. 
Die unglaubliche Summe von 3.120,00 Euro spricht dafür, dass die Gäste 
an diesem Abend besonders gut drauf und sehr spendabel waren. Markus 
Steinberger: „Wir sind stolz darauf, den Betrag von 3.120,00 Euro an 
die Nachbarschaftshilfe weiterreichen zu können. Nächstes Jahr heißt die 
Weihnachtsdeko übrigens „Polar-Express“ und vielleicht war die diesjäh-
rige Summe nur die Spitze des Eisberges? 

Marktblick versteigert Weihnachtsdeko:
Weihnachtsbären helfen

Von Norbert Winhart, dem ehemaligen Vorstand der Kolpingfamilie, wurde 
vor 20 Jahren der Nikolausdienst gegründet. Seit 18 Jahren organisieren 
Christine und Stefan Riedl nun den Nikolausdienst. 
Im vergangenen Jahr wurden 68 Haushalte in Glonn und Umgebung 
besucht. Aus den erzielten Einnahmen, konnten insgesamt 1.200 Euro 
gespendet werden, davon erhielt der Pfarrkindergarten 800 Euro für neue 
Gartengarnituren. 
Die Kolpingfamilie bedankt sich ganz herzlich bei den Spendern, so-
wie bei den Nikoläusen Stefan Riedl, Hannes Zeller, Wolfgang Holz-
bauer, Beppi Gröbmayr und Thomas Huber mit ihren Krampussen.  
Foto: Stefan Riedl (Nikolaus) und Christine Riedl (Kolping) 
überreichen Gemeindereferent Matthias Holzbauer den Scheck.  
 

 Kolpingfamilie Glonn:
Nikolausspende

85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

 ab sofort bei uns ab 9.990,- Euro 
Tageszulassung und Vorführwagen 

ab 15.900,- Euro verfügbar!

 

FIAT BRAVO

Steinbergers Marktblick
Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn · Telefon 08093/903166

www.steinbergers-marktblick.de
Geöffnet Montag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr

Partyservice mit Anspruch
Das besondere Catering mit dem Blick für‘s Detail

Sie feiern - wir organisieren. Das Rundum-Sorglos-Paket für Ihre Feier - egal ob gross oder klein.

Marktblick_Marktschreiber_0210.indd   1 19.01.2010   13:22:11 Uhr
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Wochenlang haben die zwölf Damen des Oberpframmerner Bastelkreises  
Adventsgestecke gefertigt, Holzsterne gebastelt und Küchenschürzen be-
druckt. Erfolgreich verkauft wurden die liebevollen Basteleien dann am 
Oberpfammerner Adventsmarkt. 
Der Erlös sollte für eine wohltätige Organisation bestimmt sein und da 
auch Oberpframmerner Bürger Lebensmittel vom Glonner Tisch beziehen, 
ging der Erlös des Bastelstandes an diese Organisation. Einen Scheck 
in Höhe von 600 Euro überreichten Christine Lutz und Anita Huber den 
Mitarbeiterinnen des Glonner Tisches, Roswitha Sarreiter und Monika 
Altinger (v. links). 

Bastelkreis spendet an Glonner Tisch:
Hilfe aus Oberpframmern

Am 3. Dezember 1984 trat der 21-jährige Thomas Reiser seinen Dienst bei 
der Marktgemeinde an. Er ergänzte das eingespielte Bauhof-Team Sepp 
Klingseis sen. und Erich Neumann. 
Schon bald zeigte sich, wie wertvoll der ausgebildete Landmaschinenme-
chaniker für die Marktgemeinde sein wird. Er eignete sich mit großem 
persönlichem Engagement und der Bereitschaft zur Weiterbildung  vor 
allem im Bereich der Wasserversorgung großes Wissen an. Im April 
2006 schließlich schloss er die Ausbildung zum Wassermeister mit einem 
vorbildlichen Ergebnis ab. 
Seine Fachkompetenz wird geschätzt, auch Nachbargemeinden greifen 
gerne darauf zurück. Bürgermeister Martin Esterl gratulierte seinem 
Bauhofleiter im Beisein seiner Arbeitskollegen herzlich zum 25-jährigen 
Betriebsjubiläum mit Urkunde, einem Geschenk und einer gemeinsamen 
Brotzeit aller Bauhofmitarbeiter im Rathaus.

Thomas Reiser seit 25 Jahren im Dienst:
Jubiläum im Bauhof

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Gut beraten ist halb gebaut
Neubau
Altbauerneuerung
Niedrig- und Passivhäuser
Raumenergetik und Geomantie
Energieberatung

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602
e-mail: info@architekt-hoelscher.de 
www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von  
www.Q5architektur.de

Büro für Architektur & Raumenergetik
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Wie in jedem Jahr wurden im Rahmen der Weihnachtsfeier die aktiven 
Mitglieder geehrt, die der Wasserwacht schon seit Jahren die Treue halten: 
Martin Paulsburg, Florian König, Hans Reiser, Peter Thoma, Stephanie 
Kirschner, Gesa Kuthan, Timo Ludwig und Jakob Ludwig (alle 5 Jahre). 
Bereits 10 Jahre aktive Mitgliedschaft konnten Michaela Reiser und ihre 
Schwester Johanna Reiser aufweisen. 
Ingrid Garmaier erhielt die Ehrung für 20 Jahre aktiven Dienst bei der 
Wasserwacht. Für die in 2009 am meisten geleisteten Dienststunden wurden 
jeweils mit einem Pokal geehrt: Für den Wachdienst am Kastensee Peter 
Thoma und Karin Paulsburg, für die Hallenbadstunden Martin Paulsburg 
und Julian Clauss. 

Wasserwacht:
 Ehrung aktiver Mitglieder

Die Schützen laden alle Glonner Bürger ganz herzlich zum diesjährigen 
Schützenball ein. Das Faschingsfest findet am Samstag, den 13.2.2010 
um 20.00 Uhr im Schützenheim statt. 
Es ist der einzige Faschingsball in Glonn und nicht nur für Schützen 
geeignet. Das Fest wird wie immer sehr gut vorbereitet, es finden lus-
tige Einlagen statt und für flotte musikalische Unterhaltung sorgen „De 
Richtig´n“ um Bandleader Sepp Gschwendtner.

Schützen:
Fasching mit Einlagen

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

Das Portrait

Ein ganz 
persönliches Geschenk:

Fotoserie ab 39.--

Woche der Kreuzfahrtmit vielen Sonderangeboten!Nur in ausgewählten Reisebüros!
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Veranstaltungshinweise

Marktschreiber Redaktion: 
Christine Gerneth, Tel. 93 73 - christine@gerneth.com

FEBRUAR
Fr., 05.02.
Faschingsfete bei Moni im ASV Vereinsheim ab 20 Uhr mit DJ 
Anke
Fr., 05.02.
„Food&Jazz“ in Sonnenhausen mit dem Duo Boltz und Stauber, 
Reservierung unter Tel.: 57770
Sa., 06.02.
Offener Betrieb im Josefstüberl ab 19 Uhr, Kolping
Sa., 06.02.
Brennseminar in Herrmannsdorf von 8-16 Uhr,  nur mit Anmeldung 
(Gebühr 79,- Euro)
Sa., 06.02.
Blues mit Sir Oliver Mally um 19.30 Uhr, Schrottgalerie
Sa.u.So., 06.07.02.
Reisemesse zum 65-jährigen Jubiläum der Fa. Ettenhuber von 10.30-
16.30 Uhr in Schlacht
Mo., 08.02.
Fanbus zum Spiel 1860-Ahlen, Bustreff um 18.30 Uhr an der Schule, 
1860 Fanclub
Di., 09.02.
Öffentliche Versammlung der Freien Wähler, 20 Uhr im „Sigls 
Bistro“
Di., 09.02.
„Die soz. Gestalt der Freien Schule Glonntal“, Vortrag von H. Lüling 
um 19.30 Uhr, Theatersaal, Piusheim
Di., 09.02.
„Stoa und Epikur“, Sammlerlesung mit W. Ismair um 19.30 Uhr in 
der Schrottgalerie
Mi., 10.02.
Öffentliche Versammlung des KommA Glonn um 19.30 Uhr im ASV 
Vereinsheim
Do, 11.02.
Unsinniger Donnerstag, mit Wertstoff-Verkleidungen, Bund Natur-
schutz, Von-Büsing-Str. 11 bei Gundel Meistring, 15-17 Uhr
Do, 11.02.
Weiberfasching in der Biker Hütte, Bavarian Bulls
Fr., 12.02.
„Präventive Schieflage“ mit Kabarett Schieflage um 19.30 Uhr in 
der Schrottgalerie
Sa., 13.02. 
Schützenball ab 20 Uhr im Schützenheim, Schützenverein
Sa., 13.02.
Faschingsfest für die Kleinen von 14-17 Uhr im Pfarrsaal, kath. 
Kindergarten
So., 14.02.
Heiteres Orgelkonzert mit Erik Haffner um 19 Uhr, kath. Kirche
Mi., 17.02.
Schnee- und Eisexperimente, Bund Naturschutz, Von-Büsing-Str. 11 
bei Gundel Meistring, 15-17 Uhr
Do., 18.02.
Energiesprechstunde von 15-18 Uhr im Rathaus, Anmeldung unter 
Tel.:909740
Fr., 19.02.
„Isardeltablues“ mit Schorsch und de Bagasch um 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie
Sa., 20.02.
Fanbus zum Spiel 1860-Aachen, Bustreff um 11Uhr an der Schule, 
1860 Fanclub
Di., 23.02.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr, Hauptausschuss, 18 Uhr

Di., 23.02.
Öffentliches Treffen des AEG 2020 um 19.30 Uhr, Bürgersaal
Di., 23.02.
Offenes Singen mit Th. Pfeiffer um 20 Uhr, Musikschulraum Schule, 
Musikschule
Do., 25.02.
Mit Lügen zum Leben erwecken, Eine Hyazinthenzwiebel soll im März 
erblühen,  Bund Naturschutz, Von-Büsing-Str. 11 bei Gundel Meistring, 
15-17 Uhr
Mi., 24.02.
„Auf den Spuren des Dt. Ordens im Baltikum“ Vortrag von K. Berninger 
um 19.30 Uhr im Pfarrheim, KAB
Fr., 26.02.
Fackelwanderung um 19 Uhr, Treffpunkt Wiesmühle, Kolping
Sa., 27.02.
Matching Ties um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 27.2. 
Kesselfleischessen in der Biker Hütte, Bavarian Bulls
So., 28.02.
„Flez Orange“ Konzert in Sonnenhausen um 20 Uhr, Reservierung 
unter: Tel.: 57770

MÄRZ
Mo., 01.03.
Spieleabend der Glonner Spui´Ratzn um 20 Uhr, Lena Christ Stube 
Neuwirt, KiJuFa
Do., 04.03.
Osterkerzenbasteln ab 19.30 Uhr im Josefstüberl, Kolping
Sa., 06.03.
Zinneberger Frühjahrssingen, 19.30 Uhr, Kloster Zinneberg
Sa.,06.03.
Tag der offenen Tür in allen Glonner Kindergärten (siehe Ankündi-
gung)
Sa., 06.03.
Blues mit Peter Crow um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 06.03.
Brau- und Backseminar in Herrmannsdorf , nur mit Anmeldung (Gebühr 
79,- bzw 59,- Euro)

Landwirt
sucht Landwirtschaftl. Betrieb bis 20 ha, Pacht, Leibrente, Kauf. 
Tel. 300 668
Die Kita Glonn 
sucht für die Küche eine Aushilfskraft, die wie unsere Hauswirt-
schafterinnen Freude an der Arbeit für Kinder hat. Bei Interesse 
bitte bei Christine Gerneth unter 904144 in der Kita melden.
2-Zimmer-Wohnung 
auf Zeit gesucht –provisionsfrei- in Glonn oder bis ca. 5 km Ent-
fernung vom 01.04.2010 bis vorauss. max. 1 Jahr (01.04.2011) 
– gerne auch möbliert oder teilmöbliert (mit EBK) 
Tel. 0160 90 99 52 16
Tagesmutter gesucht
liebevoll, erfahren, für unseren 2-jährigen Sohn, in Kastenseeon, 
3 - 6 Stunden 1- 2mal die Woche, nachmittags ab 15 Uhr,
Tel. 902 132 oder 0170/ 445 70 97
Jungwald (Fichte) gesucht
von privat, gute Befahrbarkeit, ca. 1/2 ha, Tel 2261
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine

GMS-Werbung:Bücher Kreutzer, 0 80 93/ 23 81
Email: buecher.kreutzer@t-online.de

Diverses

Faschingsgaudi für die Kleinen
Eine lustige Faschingsparty für alle Kinder bis 7 Jahre findet am 
Samstag, den 13.2.2010  von 14-17 Uhr im Pfarrsaal statt. 
Organisiert wird das Fest vom Elternbeirat des Pfarrkindergartens 
Glonn. Das „Mini Maxi Team“ aus Berganger wird mit verschiede-
nen Spielen und Tänzen bestimmt auch noch die letzten Langeweiler 
vom Hocker holen und eine Menge Spaß bereiten. Der Eintritt 
kostet, verkleidet oder unverkleidet, 1,50 Euro. Die Veranstalter 
freuen sich auf viele Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern und 
tolle, originelle Kostüme! 

Nachtexpress Ebersberg
Der Nachtexpress fährt ab 2010 nicht nur samstags, sondern auch 
freitags! Immer für 2 Euro sicher nach Hause kommen! Nähere Infos 
und Fahrplan auf www.markt-glonn.de, Verkehrsanbindung

Christbaumspende
Während der Advents- und Weihnachtszeit schmückte ein mächtiger 
Christbaum die Ortsmitte, dort wo ab 1. Mai wieder der Maibaum 
stehen wird. Er wurde auf Vermittlung von Martin Eder von der 
Bay. Staatsforstverwaltung gespendet. Gefällt wurde die Fichte in 
der Georgenberger Au.

 Osterkerzenbasteln
Auch heuer bastelt die Kolpingfamilie wieder Osterkerzen, die dann 
rechtzeitig vor Ostern verkauft werden. Termine: Donnerstag, 4. 
und Mittwoch, 10. März jeweils von 19.30 Uhr im Josef-Stüberl im 
kath. Pfarrheim. Mitbringen: Ein spitzes Messer und ein Brettchen 
als Unterlage. Organisation und Infos: Christine Pongratz, Tel. 0 
80 93 / 30 09 92

Offenes Singen mit Thomas Pfeiffer
Zu einem Offenen Singen lädt Thomas Pfeiffer wieder ein am 
Dienstag, 23.2. um 20 Uhr im Musikschulraum  211 in der Schu-
le (Zugang über Pausenhof). Für das Offene Singen sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich, jeder Interessierte kann unangemeldet 
kommen und teilnehmen. Die Teilnahmegebühr beträgt 3,- Euro. 
Das Offene Singen ist eine Veranstaltung der Musikschule im 
Zweckverband Kommunale Bildung. Der nächste Termin ist 
Dienstag, 23. März 2010.

Skikurs 
Drei Tage Schneespaß auf Skiern ab Kursklasse 2 vom 16. -18. 
Februar 2010 für Kids ab 6 Jahren. Nähere Infos: 08092/853857 
(Doris Valckeneire, Abt.Leiterin), oder im Internet unter www.
wsvglonn.de . 

WSV Tanzkurse
Teenie-Dance und  Hip-Hop Kurse finden wieder ab Februar statt. 
Die Kurse (jeweils 10 Einheiten) finden freitags in den Räumen 
des TOP-FIT statt und werden von Tanztrainerin Steffi geleitet. 
Nähere Infos unter Tel. 0172/63 288 28 (werktags nur ab 18 Uhr) 
oder Tel. 08093/2863.

Di 02.02. BIO – Müll
Sa  06.02. ASV Glonn Altpapiersammlung
Di 09.02. Restmüll
Mi 10.02. Restmüll
Di 16.02. BIO – Müll
Di 23.02. Restmüll  und gelber Sack
Mi 24.02. Restmüll  und gelber Sack
Di  02.03. BIO – Abfall
Sa 06.03. Altpapiersammlung ASV Glonn

Leerung gelber Sack!
Findet am Dienstag, den 23.02. und am Mittwoch, den 24.02.2010 
statt.
Bitte beachten: Die Leerungen der gelben Säcke findet 2010 
Dienstag und Mittwoch statt.

Altpapier
Papier u. Kartonagen von Gewerbebetrieben ( Versand u. Ver-
kaufsverpackungen), können am Wertstoffhof nicht abgegeben 
werden. Gewerbebetriebe müssen eigenständig für die Entsorgung 
aufkommen. 
Entsorgung von CD und DVD
CD s und DVD können am Wertstoffhof nur noch ohne Hüllen 
angenommen werden. 
Wertstoffhof in Glonn
Der Wertstoffhof ist vom 01.12.2009 bis 31.03.2010  Donnerstag 
und  Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am Samstag von 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Montag und Mittwoch ist in den Wintermonaten geschlossen!
Am 24.12.2009 ist der Wertstoffhof geschlossen!
Am 31.12. 2009 und am 02.01.2010 ist der Wertstoffhof 
geöffnet
Erfassen von Gerätebatterien
Neues  Batteriegesetz ab 1.12.2009
Ab sofort können Trockenbatterien nur noch am Wertstoffhof zu 
den bekannten Öffnungszeiten abgegeben werden.
Nachtspeicheröfen
Nachtspeicheröfen dürfen an den Wertstoffhöfen der Verwaltungs-
gemeinschaft Glonn nicht abgegeben werden.
Für die Entsorgung können wir Ihnen unter den bekannten Tel. 
Nummern gerne behilflich sein
Autobatterien
Ab 01.02.2009 können am Wertstoffhof zu den Öffnungszeiten 
kostenlos Autobatterien  zu den normalen Öffnungszeiten abgegeben 
werden.      Franz Sporer, Abfallberater

Bitte beachten!
Der Leerungsrhytmus der gelben Säcke hat sich nicht geändert. 
In den Ortsteilen in denen der gelbe Sack am ersten Tag entsorgt 
wurde, wird auch weiterhin so verfahren. Dies gilt ebenso für den 
zweiten Tag.    Franz Sporer, Abfallberater
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